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Stadtkämmerei Silke Johler Vorlagen-Nr. 30/213/2020/1 

Sitzung am Gremium Status  Zuständigkeit 

26.10.2022 Verwaltungsausschuss Ö Entscheidung   
   
 

 

TOP: 5   Teilnahme an der Aktion "1.000 Bäume für 1.000 Kommunen" des 

Gemeindetages 

 

Ausgangssituation: 

Der Gemeindetag Baden-Württemberg hatte im September 2019 den Startschuss für ein 

weiteres Klimaschutzprogramm des Gemeindetages gelegt. Ziel des Projektes war es, 2019 und 

2020 landesweit in tausend Städten und Gemeinden jeweils tausend neue Bäume zu pflanzen, 

so wurde die Aktion mit „1.000 Bäume für 1.000 Kommunen“ bezeichnet.  

 

Aus der Pressemitteilung des Gemeindetages darf wie folgt zitiert werden:  

„Da der Wald als Speicher für das schädliche Treibhausgas CO2 eine zentrale Rolle für das Klima 

spielt, ist es den Kommunen ein großes Anliegen, ihn zu schützen und die Baumbestände sogar 

noch zu erweitern. „Wald und Klimaschutz sind eng miteinander verbunden. Der Gemeindetag 

hat deshalb seinem Landesvorstand vorgeschlagen, eine Aktion zu starten, bei der die Städte 

und Gemeinden im Laufe von einem Jahr je 1.000 Bäume pflanzen. Wenn uns das in fast allen 

unseren Mitgliedsstädten und Gemeinden gelingt, haben wir rund eine Million neue Bäume im 

Land. Das entspricht ca. 330 Hektar Wald“, erklärte Gemeindetagspräsident Kehle. Da ein 

Hektar Wald rund 13 Tonnen CO2 speichert, würde es durch die geplante Aktion gelingen, rund 

4.300 Tonnen CO2 pro Jahr zu binden – und das jährlich. Damit schaffen die Städte und 

Gemeinden einen weiteren spürbaren Beitrag zum Klimaschutz.“ 

 

Die Stadt hat bereits in den letzten Jahren teilgenommen. Die Aktion wurde jeweils sehr gut 

von der Bevölkerung angenommen. Allerdings kam sehr häufig der Wunsch nach Obstbäumen 

auf. Diese wurden in der damaligen Beschlussfassung vom Gemeinderat nicht gesehen.  

 

Die Verwaltung würde nun gerne grundsätzlich die Aktion 2023 wieder anbieten, allerdings mit 

Obstbäumen. Diese sind deutlich teurer (ca. 20 Euro statt 8 Euro). Um die Differenz einzusparen 

könnte sich die Verwaltung vorstellen, die Anzahl der ausgegebenen Bäume auf 250 zu 

reduzieren.   

 

Bislang ausgegeben wurden:  

 

- Speierling 

- Elsbeere 

- Baumhasel 

- Feldahorn 

- Flatterulme 

- Winterlinde 

- Robinie 

- Tulpenbaum 

- Esskastanie  

 

 

 

 

Beschlussantrag: 

1. 2023 werden zusätzlich kleine Obstbäume ausgegeben.  
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2. Zur Einsparung der Mittel werden 2023 lediglich noch 250 Bäume ausgegeben.  

  

 

    

 

 

Beschlussauszüge für   Bürgermeister   Hauptamt 

  Kämmerei    Bauamt   Ortschaft  

Aulendorf, den 18.10.2022 
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